
 

 
  

 

 
 
                                               Salzgitter, 13. Mai 2020 
 

Informationsschreiben für Eltern und Schülerinnen und Schüler der Jg. 5-11 
zur schrittweisen Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts ab dem 18. Mai 2020 sowie  
neuer Stundenpläne für alle Jg. 5-11 ab Montag, 18. Mai 2020 
 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
nach einer langen Pause dürfen wir nun die ersten Schüler_innen wieder am GAF „vor Ort“ 
begrüßen, und ich bin mir sicher, ihr habt euch noch nie so darauf gefreut, dass die Schule endlich 
wieder losgeht! Das GAF war, wie alle Gymnasien in Niedersachsen, für insgesamt acht Wochen für 
den Unterricht „vor Ort“ geschlossen – seit Montag ist nun unser 12. Jahrgang wieder im 
Präsenzunterricht, und wir freuen uns, endlich wieder „loslegen“ zu können. In den kommenden 
Wochen soll nach den Plänen der Landesregierung der Präsenzunterricht auch für alle anderen 
Jahrgänge stufenweise wieder aufgenommen werden; fest steht, dass die Jg. 9 und 10 ab 
kommenden Montag, 18. Mai 2020, in Teilen wieder am GAF beschult werden können. 
 
Die Öffnung der Schulen ist bundesweit ein sehr umstrittenes Thema, und es ist eine echte 
Herausforderung, die strengen Hygiene-Anforderungen, die während der Corona-Pandemie gelten, 
an einer Schule umzusetzen. Hieran arbeitet das Schulleitungsteam gemeinsam mit Hausmeistern, 
Schulassistent, Sekretärinnen schon seit Wochen! Es stellt aber auch große Anforderungen an euch: 
Das gemeinsame Lernen in den Klassenräumen, die Pausenzeiten und die Wege durch das 
Schulgebäude können nur dann für alle gut und sicher funktionieren, wenn ihr euch an die neuen 
Corona-Regeln haltet. Ihr kennt das aus den letzten zwei Monaten: Mindest-Abstand, Husten- und 
Niesetikette sowie regelmäßiges Händewaschen gelten auch am GAF. Wir haben „Regeln zum 
Umgang miteinander während der Corona-Pandemie“ entwickelt, die ihr im Anhang dieser Mail 
findet. 
 
Aber zuerst zum Organisatorischen: Alle Klassen haben wir in zwei Lerngruppen geteilt, so dass 
immer nur eine Hälfte einer Klasse in der Schule ist. Die genauen Lerngruppeneinteilungen erfahrt ihr 
per Mail von Herrn Kobilke, den neuen Stundenplan bekommt ihr von Herrn Oettich. Die „Gruppe A“ 
kommt in der nächsten Woche montags, mittwochs und freitags (d.h. der erste Schultag am GAF ist 
Montag, 18. Mai), die „Gruppe B“ kommt dienstags und donnerstags (d.h. der erste Schultag am GAF 
ist Dienstag, 19. Mai) – in der kommenden Woche ist es dann genau anders herum (also: „Gruppe A“ 
kommt dienstags und donnerstags und „Gruppe B“ kommt montags, mittwochs und freitags).  
 
An den anderen Tagen, an denen ihr nicht im Präsenzunterricht seid (für die Jg. 5-8 und 11 gilt das 
uneingeschränkt in der kommenden Woche), lernt ihr weiter von zu Hause aus. Dafür bekommt ihr 
von euren Lehrkräften Aufgaben über das Aufgaben-Modul von IServ und habt Termine für 
Videokonferenzen, in denen ihr Aufgaben besprechen, Fragen klären und neue Themen bearbeiten 
könnt.  
 
Es gibt Fächer, die bis zu den Sommerferien gar nicht mehr im Präsenzunterricht unterrichtet werden 
(weil die Klassen gemischt sind wie bei der 2. Fremdsprache, Religion/WN, Profilunterricht Jg. 8+9; 
wegen der Infektionsgefahr wie beim Sportunterricht oder weil die jeweilige Fachlehrkraft einer 
Risikogruppe angehört und nicht im Präsenzunterricht unterrichten darf). Das hat unsere 
Stundenplanung vor zuvor unbekannte Herausforderungen gestellt! Herr Oettich hat eure 
Stundenpläne so verändert, dass Zeiten für Videokonferenzen in den betroffenen Fächern fest im 
Stundenplan eingeplant sind, meist nach einer Mittagspause in der 7./8. Stunde. Möglicherweise  



 

 
  

 

 
können für euch Stundenpläne entstehen, an denen ihr einen ganzen Tag in der Woche 
ausschließlich Online-Unterricht habt (also weder „Gruppe A“ noch „Gruppe B“ am GAF lernt; dann 
bleibt das Prinzip MO-MI-FR und DI-DO dennoch bestehen). Diese neuen Stundenpläne gelten für 
alle Klassen Jg. 5-11 ab Montag, 18. Mai! 
 
Die Schule, an die ihr jetzt zurückkehrt, hat sich verändert – Corona hat das Leben aller Menschen 
auf der ganzen Welt verändert, und es ist unser oberstes Ziel, eure und unsere Gesundheit zu 
schützen und die Infektionsgefahr so gering wie möglich zu halten. Dazu haben wir auf Grundlage des 
landesweiten Corona-Hygieneplans unseren „Hygieneplan am GAF“ überarbeitet – ihr findet ihn auf 
unserer Homepage. 
 
Während der Corona-Pandemie gilt, dass sich Menschen so wenig wie möglich begegnen, d.h. auch, 
dass ihr den Schüler_innen der benachbarten Hauptschule möglichst nicht zu nahe kommt. Darum 
betretet ihr den „Turm“ nicht  mehr durch den Haupt- oder Seiteneingang, sondern über die 
Noteingangstür auf der linken Seite (vor der BBS / Aula). Die Pausenhalle ist so abgesperrt, dass ihr 
nur von dort direkt in den „Turm“ gelangt, von den beiden anderen Eingängen nicht. Auch der 
Pausenhof ist nun anders: Wir können nicht mehr den Pausenhof vor der Sporthalle nutzen (der ist 
für die Hauptschule), sondern wir nutzen den Bereich vor der BBS / Aula bzw. Richtung unseres 
Hauptgebäudes oder des kleinen Fußballfeldes. … Wer jetzt an Fußballspielen denkt: Fußball ist eine 
Kontaktsportart und darf natürlich in den Pausen nicht gespielt werden! 
 
Ihr werdet es sehen, sobald ihr ins Gebäude kommt: Es gibt eine neue Wegeführung im 
Einbahnstraßen-Prinzip, d.h. ihr betretet das Gebäude durch eine der beiden Eingangstüren und 
werdet in eine Seite des Treppenhauses geleitet, nach dem Unterricht verlasst ihr das Gebäude durch 
die andere Treppenhausseite und die andere Ausgangstür. Vor eurem Klassenraum findet ihr eine 
„Wartezone“, in der ihr euch im Abstand von 1,5 Metern (es gibt eine Bodenmarkierung) aufstellt 
und auf eure Lehrkraft wartet. Wenn der Raum aufgeschlossen ist, betretet ihr ihn einzeln, wascht 
euch zuerst die Hände und setzt euch auf euren Platz. Die Sitzordnung ist fest und muss in jeder 
Stunde beibehalten werden! 
 
Überall im Gebäude hängen nun Hygiene-Hinweise: Unsere neuen GAF-internen Regeln sind absolut 
notwendig, um die Infektionsgefahr für alle Menschen am GAF zu minimieren (s. Anhang dieser Mail) 
– lest sie euch bitte schon vorher durch, eure Klassenlehrkraft wird in den ersten Unterrichtsstunden 
aber auch alles noch einmal mit euch besprechen und eure Fragen klären. Außerdem haben wir 
Schaubilder zur „Nies- und Hustenetikette“ sowie zum richtigen Umgang  mit dem Mund-Nase-
Schutz ausgehängt. 
 
Die Pausen dürft ihr nur im Klassenverband machen, um das Infektionsrisiko zu minimieren und 
möglichst wenige andere Menschen zu treffen. Hierfür haben wir die Pausenzeiten in die 
Unterrichtszeiten der Doppelstunden integriert, so dass eure Lehrkraft jeweils entscheidet, wann 
eine Pause gemacht wird, und mit euch gemeinsam auf den Pausenhof geht.  
 
Die Toiletten stellen eine kleine Herausforderung dar, da die Räume so klein sind, dass immer nur ein 
Schüler bzw. eine Schülerin gleichzeitig den Toilettenraum (also: mehrere Toilettenkabinen plus 
Waschbecken) betreten darf. Damit haben wir faktisch im „Turm“ nur zwei Toiletten. Auch hier 
haben wir einen Wartebereich eingerichtet und es gibt eine Aufsichtsperson. Bitte geht möglichst 
nicht in den Pausen, sondern während des Unterrichts zur Toilette, damit es keine langen 
Warteschlangen gibt! Der Schulträger, die Stadt Salzgitter, überlegt derzeit, ob weitere mobile 
Toiletten aufgestellt werden, um Warteschlangen zu vermeiden. 
 
Unser Hygieneplan und die Regeln sehen vor, dass ihr IMMER auf einen  Mindestabstand von 1,5 
Metern zu anderen achtet und euch regelmäßig die Hände wascht. In den Klassenräumen im Turm ist 
das einfach, weil dort jeder Klassenraum ein eigenes Waschbecken hat. Im Hauptgebäude gibt es  



 

 
  

 

 
keine Waschbecken, darum wird der 10. Jahrgang bis zu den Sommerferien auch in den Turm 
„umziehen“ (Genaueres erfahrt ihr von Herrn Kobilke). Immer dann, wenn ihr den Mindestabstand 
nicht sicher einhalten könnt, wie z.B. in den Fluren, im Treppenhaus etc., solltet ihr eine sog. Mund-
Nase-Maske tragen, weil dadurch die Tröpfchen, die beim Sprechen, Husten, Lachen entstehen, nicht 
so leicht in eure Umgebung gelangen und andere möglicherweise anstecken könnten. Wenn Ihr mit 
dem Schulbus kommt, braucht ihr diese Maske sowieso, und unsere Näh-AG unter Leitung von Frau 
Reinhardt und mit viel Unterstützung aller Mitglieder der GAF-Schulfamilie, die irgendwie nähen 
können, arbeitet auf Hochtouren, um jeder Schülerin und jedem Schüler eine „GAF-Maske“ zu 
schenken. Den 12. Jahrgang haben wir schon ausgestattet! 
 
Wenn ihr selbst oder ein Mitglied eurer Familie zu einer Risikogruppe gehört, dann seid ihr nicht 
verpflichtet, am Präsenzunterricht teilzunehmen. Bitte meldet euch in diesem Fall im Sekretariat und 
sagt auch euren Klassenlehrkräften Bescheid. Wir benötigen ein kurzes Schreiben der Eltern, dass das 
Kind weiterhin von zu Hause lernen soll. 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, ihr seid mit Abstand die besten! Ihr habt jetzt schon so lange die 
besonderen Herausforderungen ausgehalten, habt eure Freunde nicht treffen können, hattet 
bestimmt auch mal Stress und Streit zuhause, und das habt ihr alles gut überstanden. Ihr seid mit 
Abstand die besten – „mit Abstand“ heißt während der Corona-Pandemie auch, Abstand zu anderen 
Menschen einzuhalten, und zwar immer, überall. Ihr könnt euch eben zur Begrüßung nicht umarmen, 
in der Pause nicht die Köpfe zusammenstecken. Aber ich bin mir sicher, dass ihr es auch schafft, euch 
an die neuen Regeln zu halten! Um die Pandemie weiter so gut einzudämmen, um euch und eure 
Familien zu schützen, gibt es keinen anderen Weg, bis ein Impfstoff oder Heilmittel gegen das 
Corona-Virus gefunden ist. 
 
Wir freuen uns darauf, dass endlich wieder Menschen und Leben ans GAF zurückkehren, und wir 
vertrauen auf eure Umsicht, Sorgsamkeit und den Respekt vor anderen Menschenleben! 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Verena Akkermann, OStDn 
Schulleiterin 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  


